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EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG ZUR EINREICHUNG EINER ABSCHLUSSARBEIT 
AN DER UNIVERSITÄT MOZARTEUM SALZBURG 

 
§ 1 EIDESSTATTLICHE ERKLÄRUNG 
1. Ich erkläre, dass meine Abschlussarbeit abgeschlossen ist und ich mit der offiziellen Einreichung 

an der Universität Mozarteum Salzburg einverstanden bin. 
2. Ich versichere, dass ich die Abschlussarbeit selbständig und ohne unzulässige Inanspruchnahme 

Dritter erstellt habe und sie meine geistige Eigenleistung darstellt. Ich sichere zu, dass ich die 
Abschlussarbeit unter Verwendung des Literaturverzeichnisses und die in der „Dokumentation der 
verwendeten Hilfsmittel und Software-/KI-Tools“ angegebenen genutzten Funktionen, Quellen und 
Hilfsmittel verfasst habe. Jedwede fremde Hilfe (Lektorat, Übersetzung, KI) ist angeführt. 
Übernommene wörtliche und sinngemäße Zitate, Bilder oder Ideen sind ordnungsgemäß 
gekennzeichnet. Ich versichere, den Einsatz von Software-Tools mit KI-Komponenten (insbesondere 
ChatGPT, Copilot, Stable Diffusion, Grammarly, Gemini, Quillbot, Scholarcy, Semantic Scholar, etc.) 
transparent offengelegt und ausschließlich unterstützend eingesetzt zu haben. 

3. Ich versichere, dass ich die Abschlussarbeit noch keiner anderen Prüfungsbehörde im Inland oder 
Ausland vorgelegt habe. 

4. Ich versichere, dass die hochgeladene digitale Version mit der eingereichten Druckversion 
übereinstimmt (gilt für wissenschaftliche und künstlerisch schriftliche Abschlussarbeiten). 

5. Ich versichere, bei der Nutzung von KI-/Softwaretools im Rahmen der Abschlussarbeit geltende 
Rechtsvorschriften, insbesondere des Datenschutzrechts eingehalten zu haben. 

6. Ich versichere, dass ich Inhaber*in aller Rechte an der vorliegenden Abschlussarbeit bin. 
Insbesondere sind sämtliche urheberrechtlichen Fragen in Zusammenhang mit der oben genannten 
Abschlussarbeit und ihrer Zurverfügungstellung sowie allfälligen Veröffentlichung im Internet 
(gesonderte Einwilligung erforderlich) vorab nachweislich von mir geklärt worden. Soweit Auszüge 
und/oder Bearbeitungen fremder Werke in meine Abschlussarbeit Eingang gefunden haben, 
erfolgte dies im Rahmen und auf Grundlage der freien Werknutzung. Sofern eine freie Werknutzung 
nicht einschlägig war, wurde nachweislich die Einwilligung der jeweiligen Rechteinhaberin/des 
jeweiligen Rechteinhabers zur Verwendung des fremden Werkes bzw. Werkteils, insbesondere das 
Vervielfältigungs-, Zurverfügungstellungs-, sowie das Bearbeitungsrecht eingeholt. Ich halte die 
Universität Mozarteum Salzburg diesbezüglich vollkommen schad- und klaglos. 

 
§ 2 PLAGIATSPRÜFUNG  
1. Ich nehme zur Kenntnis, dass die vorgelegte Abschlussarbeit mit geeigneten und dem derzeitigen 

Stand der Technik entsprechenden Mitteln (Plagiatserkennungssoftware) elektronisch geprüft wird 
und zu diesem Zweck auf dem Server des Softwareanbieters gespeichert und zum Vergleich mit 
anderen Arbeiten herangezogen wird. Um eine ordnungsgemäße Plagiatsprüfung durchzuführen, 
kann es technisch erforderlich sein, meine Abschlussarbeit zu teilen, wenn die maximale von der 
Plagiatserkennungssoftware unterstützte Größe bei einzelnen Dokumenten überschritten wird. 

2. Die Plagiatsüberprüfung dient der Wahrung der Richtlinien guter wissenschaftlicher bzw. 
künstlerischer Praxis, wobei durch einen Abgleich mit anderen wissenschaftlichen bzw. künstlerisch 
schriftlichen Abschlussarbeiten auch Verletzungen meines eigenen Urheberrechts und des 
Urheberrechts anderer entgegengewirkt werden kann. 

3. Mir ist bewusst, dass eine nicht offengelegte oder verfälschende KI-Nutzung als (schwerer) 
Täuschungsversuch gewertet wird. 

 
§ 3 LANGZEITARCHIVIERUNG 
1. Soweit zur Langzeitarchivierung und Verfügbarmachung der oben genannten Abschlussarbeit 

erforderlich, räume ich der Universität Mozarteum Salzburg das unentgeltliche, nicht 
ausschließliche, zeitlich und örtlich unbegrenzte Recht ein, die Abschlussarbeit ganz oder teilweise 
zu nutzen, insbesondere zu vervielfältigen, zu veröffentlichen, zu verbreiten, zu archivieren und 
zu bearbeiten. Dies umfasst auch Veränderungen, insbesondere an der digitalen Version, die aus 
technischen Gründen oder mit Rücksicht auf die Erfordernisse der Plagiatsprüfung (dzt. bei 
wissenschaftlichen und künstlerisch schriftlichen Abschlussarbeiten) und Langzeitarchivierung 
geboten sind. Soweit nicht anders angegeben, wird meine Abschlussarbeit ausschließlich gemäß 
den geltenden Rechtsvorschriften (insbesondere UG, UrhG) zugänglich gemacht. 
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2. Die Universität Mozarteum Salzburg ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, die digitalen Daten der 
Abschlussarbeit und alle damit verbundenen Begleitmaterialien in ihr digitales Repositorium 
hochzuladen und zum Zweck der dauerhaften Archivierung und Zurverfügungstellung in andere 
Formate oder auf andere Speichersysteme zu migrieren. Es ist mir bewusst, dass bei einer 
Datenmigration eine Änderung von Form, Umfang oder Darstellung der Publikation aus technischen 
Gründen nicht ausgeschlossen werden kann. 

3. Die Universität Mozarteum Salzburg übernimmt keine Haftung für den Inhalt der Abschlussarbeit. 
Für den Inhalt hafte ich als Autor*in und stelle die Universität Mozarteum Salzburg diesbezüglich 
vollkommen schad- und klaglos. Ich versichere insbesondere, dass durch die vorliegende 
Abschlussarbeit sowie durch die physische und elektronische Veröffentlichung und die allfällige 
Veröffentlichung im Internet (gesonderte Einwilligung erforderlich) keine Rechte Dritter verletzt 
werden. Ich verpflichte mich insbesondere, die Universität Mozarteum Salzburg vollkommen schad- 
und klaglos zu halten, wenn Dritte in Bezug auf die oben genannte Abschlussarbeit, insbesondere in 
Bezug auf die hier erfolgte Rechteinräumung und einer allfälligen Veröffentlichung im Internet 
(gesonderte Einwilligung erforderlich) Ansprüche wegen Rechtsverletzung gegenüber der 
Universität Mozarteum Salzburg geltend machen. Die hier geregelte Haftungsfreistellung erfasst 
auch die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten für die Rechtsverteidigung. 

4. Ich nehme zur Kenntnis, dass die Universität Mozarteum Salzburg sich im Zusammenhang mit der 
hier getroffenen Haftungsfreistellung verpflichtet, mich unverzüglich zu informieren, sobald ihr 
Umstände bekannt werden, die eine Haftung meinerseits auslösen können sowie mich über 
sämtliche weitergehende Korrespondenz/Gespräche mit Dritten gerichtlicher und/oder 
außergerichtlicher Art zu informieren, die für die Art und Umfang der Freistellung bedeutsam sein 
können. Die Universität Mozarteum Salzburg wird jede rechtlich relevante Maßnahme, mit der sie 
auf Ansprüche Dritter in Bezug auf die oben genannte Abschlussarbeit reagiert, mit mir abstimmen. 
Kann im Einzelfall ein Einvernehmen nicht herbeigeführt werden, ist die Universität Mozarteum 
Salzburg im konkreten Fall letztentscheidungsbefugt. 

5. Ich nehme zur Kenntnis und erkläre mich damit einverstanden, dass die Universität Mozarteum 
Salzburg keine Haftung für aus technischen Gründen auftretende Fehler jedweder Art übernimmt. 
Des Weiteren wird von der Universität Mozarteum Salzburg keinerlei Haftung dafür übernommen, 
dass die oben genannte Abschlussarbeit oder Teile davon von dritter Seite unrechtmäßig 
heruntergeladen und verbreitet, verändert oder an anderer Stelle ohne Einwilligung aufgelegt oder 
veröffentlicht werden. 

6. Es gilt österreichisches Recht unter Ausschluss von UN-Kaufrecht und kollisionsrechtlichen 
Verweisungsnormen. Für alle mit dieser Erklärung im Zusammenhang stehenden Vorgängen und 
eventuell daraus resultierenden Streitigkeiten wird die ausschließliche Zuständigkeit des sachlich 
in Betracht kommenden Gerichts in der Stadt Salzburg vereinbart. 

7. Bei Abweichungen zwischen der deutschen und englischen Sprachfassung des vorliegenden 
Dokuments ist ausschließlich die deutsche Sprachfassung verbindlich. 

 
 Ich bestätige, die Einverständniserklärung zur Einreichung einer Abschlussarbeit an der Universität 

Mozarteum Salzburg gelesen und verstanden zu haben sowie dieser zuzustimmen. 

 Ich bestätige weiters hiermit ausdrücklich die in § 1 ausgeführte Eidesstattliche Erklärung mit 
meiner Unterschrift abgegeben zu haben. 

 Darüber hinaus bestätige ich, dass ich die folgende Datenschutzinformation zur Einreichung und 
Archivierung einer Abschlussarbeit an der Universität Mozarteum Salzburg gelesen habe und sie 
zur Kenntnis nehme. 

 
 

…………………………………………………………………………………………………………………………… 
Ort/Datum Unterschrift der Autor*in  

 
DATENSCHUTZINFORMATION ZUR EINREICHUNG / ARCHIVIERUNG EINER ABSCHLUSSARBEIT 
AN DER UNIVERSITÄT MOZARTEUM SALZBURG 
Stand: März 2026 
 

Zwecke & Datenkategorien & Rechtmäßigkeitsgrund 
Die Universität Mozarteum Salzburg erhebt und verarbeitet zum Zweck der Einreichung Ihrer 
Abschlussarbeit, der Plagiatsprüfung und der Erfüllung der Veröffentlichungspflicht durch 
Zurverfügungstellung Ihrer Arbeit in der Bibliothek Ihre personenbezogenen Daten. 
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Hierzu ist es notwendig folgende personenbezogene Daten zu verarbeiten: Nachname, Vorname, MOZ- 
Mailadresse, Matrikelnummer, Abschlussarbeit/Metadaten: Autorin/Autor, Co-Autorin/Co-Autor, Typ der 
Abschlussarbeit (BA/MA/Diplom/PhD-Arbeit), Betreuerin/Betreuer, Begutachterin/Begutachter, Titel, 
Untertitel, Erscheinungsjahr/Abgabedatum, Seitenanzahl, Sprache, Institution, Umfang der 
Werknutzungsbewilligung, Freiwillige Angaben: z.B. im Abstract, Daten für Audio-CD: Aufnahmeort, 
Aufnahmedatum, Aufnahmeleiterin/Aufnahmeleiter, beteiligte Interpretinnen/Interpreten. 
 
Bitte beachten Sie, dass die Erfüllung dieser Zwecke nur durch die personenbezogenen Daten, welche 
durch Sie selbst oder durch Ihre Betreuerin/Ihren Betreuer im Bibliothekssystem bzw. bei der Einreichung 
hinterlegt werden, möglich ist. 
 
Die Verarbeitung der bekanntgegebenen personenbezogenen Daten ist für die Wahrnehmung einer 
Aufgabe erforderlich, die im öffentlichen Interesse liegt (Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO iVm § 86 UG sowie 
Verordnung des Studiendirektors zur Sicherung der guten wissenschaftlichen/künstlerischen Praxis, MBl 
vom 31.03.2026, 41. Stück). 
 
Empfänger*innen & Speicherfristen 
Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, mit Ausnahme jener Fälle in denen die Universität 
zu einer solchen Weitergabe gesetzlich, oder durch interne universitäre Vorgaben verpflichtet ist. Dies 
ist insbesondere bei wissenschaftlichen und künstlerisch schriftlichen Abschlussarbeiten im 
Zusammenhang der Plagiatsprüfung erforderlich; Ihre hochgeladene Datei bzw. Ihre hochgeladenen 
Dateien sowie die damit verbundenen personenbezogenen Daten werden diesfalls im Rahmen einer 
Auftragsverarbeitung auf Servern eines auf Plagiatssoftware spezialisierten Unternehmens hochgeladen. 
 
Die Aufbewahrungsfrist der Prüfungsdaten der Abschlussarbeit beträgt aufgrund von gesetzlichen 
Vorgaben 80 Jahre (§§ 53 UG iVm § 9 Abs. 1 Z 15 BidokG). Ins Plagiatssystem hochgeladene Dokumente 
werden systembedingt dauerhaft gespeichert. Handelt es sich um Archivgut, insbesondere gemäß dem 
Bundesarchivgesetz, werden die Abschlussarbeiten unbefristet aufbewahrt. 
 
Betroffenenrechte  
Jede Person hat aufgrund des DSG sowie der DSGVO weiters das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, 
das Recht auf Berichtigung gemäß Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung gemäß Art 17 DSGVO, das Recht 
auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit 
gemäß Art 20 DSGVO und das Recht auf Widerspruch gemäß Art. 21 DSGVO. Allfällig sind diese 
Betroffenenrechte bei der Universität Mozarteum Salzburg (Verantwortliche gemäß Art. 4 Z 7 DSGVO), 
Mirabellplatz 1, 5020 Salzburg, datenschutz@moz.ac.at geltend zu machen. Den Datenschutzbeauftragten, 
Univ.-Ass. Mag. Dr. Johannes Warter, Universität Salzburg, Fachbereich Arbeits- und Wirtschaftsrecht, 
Churfürststraße 1, A-5020 Salzburg erreichen Sie unter datenschutz@moz.ac.at 
 
Jede Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Österreichischen Datenschutzbehörde, wenn sie der 
Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO oder 
das DSG verstößt. 
 
 
 


